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Niederschrift Nr. 15 über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Fedderingen am Donnerstag, 16. März 2017, im Dorfgemeinschaftshaus  Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:00 Uhr  Anwesend sind: Frau Gabriele Beetz als Vorsitzende Herr Emil Beise Herr Jürgen Dithmer Herr Jürgen Meyer Frau Maike Plöger Herr Karsten Heesch Herr Carsten Diercks Herr Jan Kock Frau Angela Stöcken  Von der Verwaltung: Frau Swantje Herzberg als Protokollführerin   Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.    Tagesordnung:  1. Einwohnerfragestunde 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 05.12.2016 3. Mitteilungen 4. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes 5. Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes 6. Zustimmung der Gemeinde Fedderingen über den Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen zum 01.01.2017 7. Beteiligung an den Investitionskosten Motorikzentrum Kita Lummerland 8. Kostenübernahme Sanierungsmaßnahme Friedhofskapelle Hennstedt 9. Eingaben und Anfragen   TOP 1. Einwohnerfragestunde    Es sind keine Einwohner/innen anwesend.   TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 05.12.2016    Beschluss: Die Niederschrift Nr. 14 vom 05.12.2016 wird genehmigt. 
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Stimmenverhältnis: einstimmig        TOP 3. Mitteilungen    Die Vorsitzende berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Die Gemeinde Tellingstedt hat aufgrund der Abrechnung der Kosten gem. § 111 des Schulgesetzes die öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Übertragung von gemeindlichen Selbstverwaltungsaufgaben auf die Gemeinde Hennstedt zum 01.01.2018 gekündigt. 
• Die Gemeinde hat eine Zahlung in Höhe von 9.423,39 für die Dienstbarkeit von der Tennet erhalten. 
• Die Einwohnerzahl betrug am 31.12.2015 = 275 (+3) 
• Am 07.12.2016 fand die Versammlung des Wasserverbandes Norderdithmarschen statt. Die Preise für Fedderingen bleiben gleich, allerdings wird sich der Abrech-nungszeitraum ab 2018 ändern. Bisher wurde bis zum 31.10 abgerechnet, zukünftig wird dann bis zum 31.12. abgerechnet. 
• Die Neuberechnung der Teilschlüsselmassen im Finanzausgleichgesetz wurde am 14.12.16 beschlossen. Der Anteil der Gemeinden ist von 32,58% auf 30,79% ge-sunken. 
• Am 20.12.2016 fand ein Erörterungstermin mit der Tennet statt. Seitens des Amtes KLG Eider gab es keine Anregungen, da alle Trassenänderungen durchgeführt worden sind. 
• Es werden Kooperationsgespräche mit dem Schulverband Wesselburen und der Friedrich-Hebbel-Schule Wesselburen aufgenommen, mit dem Ziel, eine gemein-same Schule zu bilden und den Standort Hennstedt langfristig zu sichern. 
• Das Rentamt empfiehlt den Gemeinden einen Vertrag mit der Kirchengemeinde über die Betriebskosten und Investitionszuschüsse zu schließen. Die Amtsverwal-tung rät jedoch davon ab, weil das bisherige Verfahren als ausreichend angesehen wird. 
• Es wird eine Befragung zum Mikrozensus 2017 durchgeführt. 
• Am 11.02. feierte Heinke Rohwedder ihren 80. Geburtstag 
• Die Bürgermeisterin hat am Workshop zur Amtsentwicklung teilgenommen, hier sollten sich auch Bürger/-innen einbringen. 
• Die Unterlagen zum Beteiligungsverfahren der Teilfortschreibung Wind können bei der Bürgermeisterin eingesehen werden. 
• Die neuen Räumlichkeiten für die VHS Tellingstedt –Hennstedt e.V.wurden einge-weiht. 
• Der Amtsausschuss hat beschlossen, dass die Grundschule Hennstedt ab dem Schuljahr 2017/2018 eine eigenständige Grundschule mit eigener Leitung wird. 
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• Am 04.02.2017 wurden in der Gemeinde Knickpflegearbeiten durchgeführt. 
• Am 09.02.2017 fand die Wegeunterhaltungsverbandsversammlung statt. 
• Der Schachtdeckel im Gehweg an der Hauptstraße und die Absackung vor dem Wassereinlauf wurden durch die Firma Jacobsen repariert. 
• Am 04.03.2017 fand der Vortrag über Störche im Gemeindehaus statt. Im Vorwege wurden die Nester durch freiwillige Helfer restauriert. 
• Der Amtshaushalt wurde beschlossen. Die Amtsumlage wurde von 33% auf 32 % gesenkt und die Umlage wegen des öffentlich-rechtlichen Vertrages mit der Ge-meinde Hennstedt von 7% auf 8% angehoben. 
• Die Rotbuche und weitere Bäume am Kattberg wurden von der Firma Uhl aufgeastet. 
• Am 01.03.2017 fand die Pflegeausschusssitzung wegen der Daseinsvorsorge statt. In den ehemaligen Räumen der Amtsverwaltung in Tellingstedt wurde ein Pflege-dienst für die Betreuung von Demenzkranken eingerichtet. Demenzkranke können hier zu einem Tagespreis von 36,00 € betreut werden. 
• Die Sanierung des Weges „Zur Wurth“ wurde an den Wegeunterhaltungsverband abgegeben. 
• Es fand eine Regionalveranstaltung der Landesregierung zur Windkraftplanung statt. 
• Wie in der letzten Sitzung besprochen, wurde für den Gulli in der Mittelstraße ein größerer Blecheimer und ein Einlauftrichter angeschafft. Mit Peter Schippmann wurde der Auslauf des Regenwassers an der Hauptstraße Richtung Wiemerstedt angesehen. Der Eiderverband wurde beauftragt, einmal jährlich den Graben auszu-baggern. 
• Der Baum an der Pumpenstation wurde entfernt. 
• Es wurden neue Verkehrsschilder angeschafft. 
• Die Bäume unter der Telefonleitung in der Straße „Zur Wurth“ wurden gekappt. 
• An der Versammlung für den Bürgerwindpark des Amtes Eider hat Gemeindevertre-terin Maike Plöger teilgenommen. Frau Plöger gibt dazu einen kurzen Bericht.  TOP 4. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes    Die Wahl zum 19. Schleswig-Holsteinischen Landtag findet am 07. Mai 2017 statt. Gemäß § 15 Abs. 1 LWG besteht der Wahlvorstand aus dem Wahlvorsteher / der Wahlvorsteherin, seinem/ihrem  Stellvertreter/in und weiteren 4 bis 7 Beisitzern.  Die Mindestbesetzung beträgt somit 6 Mitglieder.    
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Beschluss:  Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Landtagswahl werden  folgende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen:    1. Wahlvorsteherin:    Gabriele Beetz                                      2. stv. Wahlvorsteherin:    Angela Stöcken                            3. Beisitzer / Schriftführer:    Emil Beise                      4. Beisitzer / stv. Schriftführer:  Jürgen Meyer    5. Beisitzer:  Jan Kock    6. Beisitzer:  Carsten Diercks    7. Beisitzer:  Jürgen Dithmer  Ersatz: Nico Beetz, Olaf Wendland  Wahlraum: Gemeindehaus am Heideweg in Fedderingen  Stimmenverhältnis: einstimmig   TOP 5. Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes    Die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag findet am 24. September 2017 statt. Gemäß § 9 Abs. 2 BWG besteht der Wahlvorstand aus der Wahlvorsteherin / dem Wahlvorsteher, Ihrer / seiner Stellvertreterin bzw. ihrem / seinem  Stellvertreter und weiteren 3 bis 7 Beisitzern. Die Mindestbesetzung beträgt somit 5 Mitglieder.  Beschluss:  Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Bundestagswahl werden  folgende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen:    1. Wahlvorsteherin:    Gabriele Beetz                                      2. stv. Wahlvorsteherin:    Angela Stöcken                            3. Beisitzer / Schriftführer:    Emil Beise                      4. Beisitzer / stv. Schriftführer:  Jürgen Meyer    5. Beisitzer:  Jan Kock    6. Beisitzer:  Carsten Diercks    7. Beisitzer:  Jürgen Dithmer 
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   8. Beisitzer:  Karsten Heesch  Ersatz: Nico Beetz, Olaf Wendland  Wahlraum: Gemeindehaus am Heideweg in Fedderingen  Stimmenverhältnis: einstimmig        TOP 6. Zustimmung der Gemeinde Fedderingen über den Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen zum 01.01.2017   Die Gemeinde Tielenhemme hat den Beschluss gefasst, ab dem 01. Januar 2017 dem Breitband-Zweckverband Dithmarschen als Mitglied beizutreten. Die Verbandsver-sammlung hat dem Begehren der Gemeinde Tielenhemme auf seiner letzten Sitzung zugestimmt. Nun müssen noch alle Verbandsmitglieder diesem Beitritt per Beschluss zustimmen.  Beschluss:  Die Gemeinde Fedderingen stimmt dem Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen mit Wirkung vom 01. Januar 2017 zu.  Stimmenverhältnis: einstimmig        TOP 7. Beteiligung an den Investitionskosten Motorikzentrum Kita Lummerland    Die Gemeinde Hennstedt hat einen Antrag an die am Kindergarten Hennstedt beteilig-ten Gemeinden gestellt, sich an den Investitionskosten des Motorikzentrums in der Kindertagesstätte Lummerland zu beteiligen.   Informationen aus dem  Antragsschreiben: Das Motorikzentrum wurde in den Sommerferien 2016 errichtet. Ein Motorikzentrum ist eine Art „Indoor-Spielplatz“ in dem die Kinder klettern, turnen und schaukeln können. Dieses ist für alle Bereiche der kindlichen Entwicklung wichtig. Es werden nicht nur die motorischen Fähigkeiten und die Gesundheit der Kinder gefördert, sondern sorgt auch für geistige Beweglichkeit.   Die Einrichtung des Motorikzentrums durch die Firma Ullewaeh-Therapie- & Kindergar-tenbedarf hat 22.396,91 € gekostet. Die Kosten wurden durch die Gemeinde Hennstedt verauslagt. Die Kirchengemeinde sowie der Förderverein Kindergarten Lummerland haben sich an den Kosten beteiligt. Weiter haben Gewerbetreibende durch Spenden zur Finanzierung beigetragen.   Die Gemeinde Hennstedt würde es erfreulich finden, wenn auch die beteiligten Ge-meinden einen Teil der Kosten übernehmen würden.   
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Weiter ist dem Antrag eine Zeichnung des Motorikzentrums beigefügt sowie eine Bei-spielberechnung, wenn man die Restkosten nach Finanzkraft auf die Gemeinden ver-teilen würde.  Übersicht der Investitionskosten und der bisherigen Einnahmen:    Betrag Rechnung Ullewaeh GmbH für Einbau Motorikzentrum -22.396,91 € Spende Kirchengemeinde/ Sammlung Kindergarten 7.000,00 € Spenden Gewerbetreibende/ Anteil Förderverein 3.050,00 € Restsumme: -12.346,91 €   Mögliche Verteilung nach Finanzkraft:     Umlage- Anteil  Anteil Gemeinde grundlage in % von    Finanzkraft   12.346,91 € Barkenholm 156.035 2,86% 353,37 € Bergewöhrden 33.583 0,62% 76,06 € Delve 600.935 11,02% 1.360,95 € Fedderingen 268.620 4,93% 608,35 € Glüsing 117.282 2,15% 265,61 € Hennstedt 1.825.989 33,49% 4.135,35 € Hollingstedt 275.529 5,05% 623,99 € Kleve 389.325 7,14% 881,71 € Linden 771.306 14,15% 1.746,79 € Norderheistedt 132.508 2,43% 300,09 € Schlichting 213.158 3,91% 482,74 € Süderheistedt 526.208 9,65% 1.191,71 € Wiemerstedt 141.381 2,59% 320,19 € Zusammen 5.451.859 100% 12.346,91 €  Beschluss:  Die Gemeindevertretung Fedderingen beschließt sich mit 608,35 € an den Investitions-kosten für die Einrichtung des Motorikzentrums in der Kindertagesstätte Lummerland in Hennstedt zu beteiligen.  Stimmenverhältnis: einstimmig bei 1 Stimmenenthaltung   TOP 8. Kostenübernahme Sanierungsmaßnahme Friedhofskapelle Hennstedt    Die Kirchengemeinde Hennstedt hat einen Antrag zur Übernahme der Kosten für die Sanierung der Friedhofskapelle eingereicht. Eine Vorkalkulation ergab einen Betrag 
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von 46.000,- €. Für die Betreuung der Maßnahme sowie die  Ausschreibung der Arbei-ten hat die Kirchengemeinde Frau Architektin Zanter beauftragt.   Die Gemeinden hatten bei der Friedhofsausschusssitzung am 04.10.2016 bereits eine vollständige Kostenübernahme in Aussicht gestellt, bei maximal 46.000,- € Bausumme.   Die nachfolgende Tabelle zeigt die Aufteilung der Gesamtkosten auf die Gemeinden nach Finanzkraft:     Umlagegrund-   Aufteilung Gemeinde lage Anteil in % 46.000,00 €   Finanzkraft 2016     Barkenholm 156.035 3,44% 1.580,34 € Fedderingen 268.620 5,91% 2.720,61 € Glüsing 117.282 2,58% 1.187,85 € Hennstedt 1.825.989 40,20% 18.493,83 € Kleve 389.325 8,57% 3.943,13 € Linden 771.306 16,98% 7.811,88 € Norderheistedt 132.508 2,92% 1.342,05 € Schlichting 213.158 4,69% 2.158,89 € Süderheistedt 526.208 11,59% 5.329,50 € Wiemerstedt 141.381 3,11% 1.431,92 € Zusammen 4.541.812 100,00% 46.000,00 €  Beschluss: Die Gemeindevertretung Fedderingen beschließt, einen einmaligen, zweckgebundenen Kostenanteil für die Sanierung der Friedhofskapelle bis zu einer Höhe von 2.720,61 € an die Kirchengemeinde Hennstedt zu zahlen.  Stimmenverhältnis: einstimmig        TOP 9. Eingaben und Anfragen    Folgende Eingaben/Anfragen werden gestellt: 
• Die Vorsitzende teilt mit, dass von der DLRG ein Antrag über die Bezuschussung für das Landeskindertreffen vorliegt. In der Gemeinde gibt es 9 Mitglieder. Man ei-nigt sich auf einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 50,00 €. 
• Die Tennet ist an die Bürgermeisterin herangetreten und hat angefragt, ob sie die positive Stellungnahme der Gemeinde Fedderingen für die Presse, Werbung etc. nutzen dürfen. Seitens der Gemeindevertretung spricht nichts dagegen. 
• Gemeindevertreter Karsten Heesch möchte einen hinter seinem Grundstück befind-lichen Weg von der Gemeinde abkaufen. Ein entsprechender Beschlussvorschlag soll für die nächste Gemeindesitzung vorbereitet werden. 
• Walter Gosch hat der Bürgermeisterin mitgeteilt, dass der Graben vor seinem Grundstück ausgebaggert werden muss. Gemeindevertreter Jürgen Meyer wird den Graben in Augenschein nehmen. 
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• Ute Sorth ist an die Bürgermeisterin herangetreten und hat angeregt den nicht ge-nutzten Herd in der Küche im Gemeindehaus zu entfernen und dafür eine Arbeits-platte anzuschaffen, um den geringen Platz besser nutzen zu können. Die Bürger-meisterin und Gemeindevertreter Emil Beise werden sich der Sache annehmen. In diesem Zusammenhang wird besprochen, dass Maike Plöger 5 weitere Kaffeekan-nen für das Gemeindehaus besorgen wird. 
• Die Bürgermeisterin berichtet, dass die angestrebte Abholzung der Bäume „Am Dingdang“ nach Rücksprache mit dem Kreis nicht so einfach ohne weiteres vorge-nommen werden kann. Für jeden gefällten Baum müssen in der Gemeinde vier neue gepflanzt werden, für die große Esche müssen sogar fünf neue Bäume ge-pflanzt werden. Es folgt eine rege Diskussion mit diversen Lösungsmöglichkeiten. Generell wird diese Vorgabe seitens der Gemeindevertretung jedoch als nicht ver-hältnismäßig angesehen, zumal es fast unmöglich erscheint mitten im Gemeinde-gebiet mind. 14 neue Bäume zu pflanzen.  Die Bürgermeisterin wird sich in dieser Angelegenheit noch einmal informieren und hofft auf eine zufriedenstellende Lösung. 
• Die Vorsitzende erläutert die Berechnung der Schulkostenbeiträge anhand entspre-chender Zahlen und fragt hierzu die Meinung der Gemeindevertreter ab. 
• Gemeindevertreter Jürgen Dithmer trägt vor, dass an ihn der Wunsch herangetra-gen worden ist, für Spaziergänger eine Bank an der Au aufzustellen.         (Beetz)  (Herzberg) Vorsitzende  Protokollführerin Verteiler: GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo erteilt, Protokollbuch (us)   


